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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum heutigen Meisterschaftsspiel der 
Oberliga Westfalen gegen den SC Wie-
denbrück 2000 heiße ich Sie im Namen 
des Präsidiums und Aufsichtsrats vom 
SV Lippstadt 08 recht herzlich Willkom-
men. Unser besonderer Gruß geht an 
Mannschaft, Trainer, Offizielle und an 
die mitgereisten Fans unserer Gäste 
aus Wiedenbrück. 

Die zwei Auftaktniederlagen gegen den 
Delbrücker SC in Pokal und Meister-
schaft haben „Narben“ hinterlassen – 
bei allen Beteiligten, speziell jedoch 
bei uns Verantwortlichen. Dementspre-
chend heftig fiel zum Beispiel die Reak-
tion unseres Aufsichtsratsvorsitzenden 
Kai Hartelt in seinem weitverbreiteten 
Interview aus, in dem er vorrangig die 
Auflagen für die neue NRW-Liga „gei-
ßelte“, aber auch sehr deutlich Stel-
lung zur aktuellen Verfassung unserer 1. 
Mannschaft bezog. Nun kann man über 
die Art und Weise sicherlich geteilter 
Meinung sein, zumal Ironie, Sarkasmus 
und Gradlinigkeit nicht jedermanns 
Sache sind. Die Inhalte der Aussagen 
treffen aus meiner Sicht aber schon 
jeweils den Kern, denn nicht umsonst 
registrierte auch unser Cheftrainer Sven 
Moning negative Tendenzen innerhalb 
der Mannschaft, welche bestimmt nicht 
dazu beitragen die gemeinsamen Ziele 
zu erreichen. 

Grundsätzlich möchte ich dazu nur 
noch Folgendes anmerken: Die Spieler 
des SV Lippstadt 08 „arbeiten“ in einer 
freien Marktwirtschaft und müssen sich 
demnach dem Leistungsprinzip stellen. 
Natürlich ist uns bewusst, dass (Halb-)
Profis im „Fußballgeschäft“ vornehm-
lich die eigenen Interessen verfolgen. 
Gegen dieses „Marktgesetz“ können 
und wollen wir uns gar nicht wehren, 
zumindest solange das Preis-/Leistungs-
verhältnis stimmt. Ist das nicht (mehr) 
der Fall, hat der Arbeitgeber wiederum 
das Recht dieses mit aller Vehemenz 
anzumahnen, respektive einzufordern, 
auch – gleiches Recht für alle, denn 
gegen diese Gesetzmäßigkeit können 

sich die Spieler nicht wehren – öffent-
lich! Dabei sollten natürlich die Form 
und der Respekt vor jedem Einzelnen 
gewahrt bleiben. Ich denke nicht, dass 
wir uns hier etwas vorzuwerfen haben. 
Wir werden im Interesse des gesamten 
Vereins den nunmehr eingeschlagenen 
Weg einer genauen Leistungsbeurtei-
lung nicht mehr verlassen, notfalls wei-
tere Konsequenzen ziehen.

Sicherlich werden Sie sich jetzt fragen, 
warum ich mit dieser eher skeptischen 
und nachdrücklichen Einleitung be-
gonnen habe, anstatt das „Positiver-
lebnis Ahlen“ in den Vordergrund zu 
rücken. Die Antwort ist ganz einfach: 
Mit dem Erfolg in Ahlen haben wir le-
diglich den Anschluss an die Plätze zur 
Qualifikation für die NRW-Liga gewahrt 
– nicht mehr und nicht weniger. Des 
Weiteren ist es in dieser Saison schon 
mehrere Male vorgekommen, dass wir 
einem positiven Erlebnis prompt ein 
negatives folgen ließen. Ich hoffe die 
Mannschaft hat begriffen, dass wir uns 
solchen „Luxus“ ab jetzt nicht mehr 
leisten können. Ihr eigener Anspruch 
muss einzig und allein die Leistung der 
zweiten Halbzeit aus Ahlen sein. Dort 
konnte jeder, egal ob Spieler oder Fan, 
deutlich sehen was möglich ist, wenn 
man als Kollektiv auftritt: Auf einmal 
kommen dann auch die individuellen 
Stärken wieder zum Vorschein, die Kör-
persprache wird eine ganz andere und 
das Selbstvertrauen kehrt zurück. Und 
ich meine es bestimmt nicht despek-
tierlich gegenüber unserem heutigen 
Gast aus Wiedenbrück, aber natürlich 
erwarten wir heute alle die Bestätigung 
der Leistung aus Ahlen in Form eines 
weiteren „Dreiers“.

Abschließend noch ein klärendes Wort 
zu den Vorgaben für die Teilnahme an 
der zukünftigen NRW-Liga: Schaffen wir 
die Qualifikation, werden wir auch die 
entsprechenden Anforderungen irgend-
wie erfüllen. Alles andere würde unsere 
gesamten Bemühungen und Aussagen 
doch ad absurdum führen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
allen ein spannendes, sportlich-faires 
Oberliga-Meisterschaftsspiel. Als Ver-
antwortlicher des SV Lippstadt 08 na-
türlich verbunden mit einem Heimerfolg 
für unsere Farben.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident
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DER HEUTIGE GEGNER
PORTRAIT UND KADER

Trainer 
Dieter Brei
(seit 11. Oktober 2007) 

Kader
Tor
Kaespohl, Marc	 16.06.79
Kapp, Florian	 13.11.87
Strysz, Michael	 17.11.82

Abwehr
Fahrenwald, Lars	 18.03.79
Kretschmer, Stefan	 27.03.83
Powroslo, Romuald	 15.06.78
Scharpenberg, Frank	 30.11.71
Taverna, Giovanni	 17.02.73
Taner, Sonad		

Mittelfeld
Bortolozzo, Diego	 19.09.82
Dallman, Matthew	 09.03.85
Flock, Dirk	 23.05.72
Grewe, Thomas	 27.09.83
Grunwald, André	 17.09.81
Hofbüker, Pascal	 01.08.83
Knezevic, Aleksander	 08.04.78
Kilic, Bünyamin	 14.02.87
Röber, Pascal	 05.05.86
Strickmann, Carsten	 09.11.83
Walcott, Dominic	 31.08.86
Wieckowicz, Matthäus	 01.01.88
Zodrow, Christian	 30.08.78

Angriff
Castilla, Carlos	 27.01.76
Herrmann, Sebastian	 03.01.87
Özdemir, Gökhan	 10.12.83
Orhan, Kamil	 17.09.84

Zugänge
Bortolozzo (Brasilien), Brandt (eigene 
zweite Mannschaft), Castilla (SC Verl), 
Dallman (Oregon/USA), Flock (FC Gü-
tersloh 2000), Grewe (TuS Jöllenbeck), 
Hofbüker (VfB Fichte Bielefeld), Iva-
novic (FC Sachsen Leipzig), Kapp (SV 
Rot-Weiß Mastholte), Kilic (Victoria 
Goch), Özdemir, Strysz (beide Spvgg. 
Erkenschwick), Röber (Arminia Biele-
feld II), Taner (VfB Fichte Bielefeld), 
Wieckowicz (SV Spexard)

Abgänge
Akpinar, Ergun, Zlocki (alle Ziel unbe-
kannt), Bremehr (SV Füchtorf ), Droll 
(Viktoria Clarholz), Ivanovic (Ziel un-
bekannt/Vertrag aufgelöst), Kramer, 
Lübbert (alle Victoria Clarholz), Geffe 
(SV Avenwedde), Gök (SC Peckeloh), 
Negri (SV Spexard), Nguindjell (TuS 
Dornberg), Rakic (FC Stukenbrock), 
Schiller (Westfalia Rhynern), Veith (SV 
Lippstadt 08), Zuraski (RW Mastholte)

Daten: MSPW

Unser heutiger Gast SC Wiedenbrück 
2000 hat sich den Saisonverlauf sicher 
ganz anders vorgestellt. Platz elf und 
somit die Qualifikation zur NRW-Liga 
lautete das Ziel. Doch bei elf Punkten 
Rückstand auf den letzten „Quali-Platz“ 
glauben beim Aufsteiger nur noch die 
größten Optimisten an das Erreichen 
der neuen Spielklasse.

Vor der Saison war die Mannschaft, die 
in der Vorsaison denkbar knapp den 
Aufstieg geschafft hatte, mächtig aufge-
rüstet worden. Neben einigen Oberliga-
erfahrenen Spielern wurden auch einige 
Ex-Profis ins Wiedenbrücker Parkstadi-
on gelockt. Dirk Flock, zuletzt für den 
FC Gütersloh 2000 am Ball, wechselte in 
die Nachbarstadt. Zudem kam Stürmer 
Josef Ivanovic nach seinen Gastspielen 
in Magdeburg und Leipzig zurück in 
die ostwestfälische Heimat. Nach einer 
überragenden Saison beim A-Ligisten 
TuS Quelle war Ivanovic damals zu Ar-
minia Bielefeld gewechselt und hatte 
auch dort fleißig getroffen. Nun ist die 
Ära des 33-Jährigen aber wohl been-
det. Zahlreiche Verletzungen warfen ihn 
immer wieder zurück. Er absolvierte in 
Wiedenbrück nur sechs Spiele und löste 
seinen Vertrag zum 30. November be-
reits wieder auf.

Auch auf dem Trainerstuhl hat es eine 
Veränderung gegeben. Jürgen Gessat, 

der den SCW zum Aufstieg führte und 
auch zu Beginn dieser Saison das Zep-
ter schwang, wurde durch Dieter Brei 
ersetzt. Bis zum zwölften Spieltag (0:2 
beim SV Schermbeck) hatte Gessat trotz 
eines kapitalen Fehlstarts die Unterstüt-
zung durch die Vereinsführung. In der 
Länderspiel-Pause wurde dann aber 
doch reagiert. Brei, als Spieler bei Armi-
nia Bielefeld und Fortuna Düsseldorf mit 
reichlich Bundesliga-Erfahrung ausge-
stattet, hatte zuvor auch schon die ost-
westfälischen Nachbarn aus Gütersloh 
(2. Bundesliga) und Verl (Regionalliga) 
sowie Fortuna Düsseldorf und Rot-Weiss 
Essen trainiert.

Der SCW-Trainer, der zuletzt beruflich 
beim Westfälischen Golf-Club in Gü-
tersloh beschäftigt war und selbst ein 
ausgezeichneter Golfer ist, kündigte an, 
die Mannschaft hart ran zu nehmen. 
„Fußball ist ein Laufsport, da müssen 
auch die läuferischen Voraussetzungen 
vorhanden sei, wenn man Erfolg haben 
will“, so lautet Breis einfaches Credo. 
Im letzten Heimspiel gegen den Tabel-
lenführer FC Schalke 04 II (0:5) wurden 
der Brei-Elf aber die Grenzen aufgezeigt. 
Gegen die „königsblauen“ Nachwuchs-
Kicker hatte Wiedenbrück kaum eine 
Chance und musste einen weiteren her-
ben Dämpfer einstecken.             

Text: MSPW

Investitionen haben sich bisher nicht ausgezahlt 
NRW-Liga in weiter Ferne
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„Für die NRW-Liga müsste schon
Außergewöhnliches passieren“

Mit großen Ambitionen war der SC 
Wiedenbrück 2000, als Aufsteiger in 
die neue Saison gestartet. Platz elf 
und die damit verbundene Qualifi-
kation für die NRW-Liga war als Mi-
nimalziel ausgegeben worden. Doch 
mittlerweile hat sich Ernüchterung 
breit gemacht. Der Abstand zum an-
gestrebten Tabellenplatz elf beträgt elf 
Punkte und es muss wohl schon ein 
mittelgroßes Fußballwunder her, damit 
der SCW sein Ziel noch verwirklichen 
kann. Auch Trainer Dietmar Brei macht 
sich keine allzu großen Hoffnungen 
mehr auf die „Quali“ für die NRW-Liga. 
Ein Wiedersehen gibt es für die Wie-
denbrücker heute im Übrigen für Se-
bastian Veith. Der Mittelfeldspieler war 
erst in der Winterpause vom SCW ans 
Waldschlösschen gewechselt. Wir spra-
chen mit Wiedenbrücks Trainer Dieter 
Brei vor dem Derby in Lippstadt.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Brei! Zuletzt musste 
Ihre Mannschaft eine herbe 0:5-Nieder-
lage gegen den Aufstiegsfavoriten FC 
Schalke 04 II hinnehmen. Ist die Pleite 
verdaut?

Dieter Brei Das war schon war heftig. 
Wir sind hochmotiviert in die Partie ge-
gangen. Doch zwei frühe Freistoßtore 
haben unser Konzept über den Hau-
fen geworfen und das Spiel bereits in 
der Anfangsphase entschieden. Schalke 
war die bisher beste Mannschaft, ge-

gen die wir in dieser Saison gespielt 
haben. Physisch waren sie uns absolut 
überlegen und gedanklich immer einen 
Tick schneller.

SVmagazin Welche Defizite gilt es zu 
beheben?

Dieter Brei Schalke hat uns unsere 
Grenzen aufgezeigt. Wir konnten nur 
versuchen, das Spiel so schnell wie 
möglich abzuhaken. Man wird in Lipp-
stadt sehen, ob uns das gelungen ist. 
Die Spieler müssen wieder Spaß haben, 
Fußball zu spielen. Die nervliche Bela-
stung dürfte jetzt weniger werden.

SVmagazin Was heißt das genau?

Dieter Brei In unserer jetzigen Situati-
on haben wir gar nichts mehr zu ver-
lieren. Unser Rückstand ist wohl nur 
noch dann aufzuholen, wenn etwas 
ganz Außergewöhnliches passiert. Die 
Mannschaft kann deshalb vielleicht 
den schweren Rucksack, den sie seit 
Saisonbeginn mit sich herumträgt, ab-
streifen und lockerer in die nächsten 
Partien gehen. Der Druck war manch-
mal schon enorm. Diesem hat die 
Mannschaft nicht immer standgehal-
ten. Jetzt aber rechnet doch niemand 
ernsthaft mehr mit uns.

SVmagazin Kommen wir zum heu-
tigen Gegner. Wie schätzen Sie den SV 
Lippstadt 08 ein?

Dieter Brei Wir hätten uns gewünscht, 
mit einem Positiv-Erlebnis in das Der-
by zu gehen, um viele Zuschauer an-
zulocken. Flutlicht-Spiele haben immer 
eine besondere Atmosphäre. Unter der 
Woche kam es für uns darauf an, den 
Kopf freizubekommen und Spannung 
aufzubauen. Die Lippstädter werden 
hochmotiviert sein, denn sie haben mit 
dem Sieg in Ahlen wieder Tuchfühlung 
zu Rang elf hergestellt.

SVmagazin Wie sieht es bei Ihrer 
Mannschaft personell aus?

Dieter Brei Für Giovanni Taverna kommt 
ein Einsatz noch zu früh. Er laboriert 
noch an den Folgen einer Wadenverlet-
zung. Sonst sind alle Mann an Bord.

Mitarbeit: MSPW

Kontaktdaten SC Wiedenbrück 2000 

Anschrift des Vereins
Ringstraße 166
33378 Rheda-Wiedenbrück

Telefon
05242 378823

Internet
www.scw2000.de

Stadion 
Jahnstadion 
(3.000 Plätze)

INTERVIEW UND KONTAKT
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UNSER TEAM
DER KADER

1
Mandic, Milos
*20.05.1985
Tor
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3
Veith, Sebastian
*17.04.1982
Abwehr

4
Horz, Thorsten
*03.07.1978
Mittelfeld

12
Harder, Pascal
*16.01.1988
Abwehr

16
Ridder, Steve
*29.12.1982
Mittelfeld

17
Bakir, Murat
*24.09.1987
Angriff

18
Eickel, Hendrik
*25.04.1987
Angriff

19
Aboutou, Pierre
*11.10.1982
Angriff

13
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

15
Neumann, Patrick
*02.12.1980
Mittelfeld

14
Gutic, Mirsad
*20.03.1978
Angriff

20 
Telenga, Daniel
*19.06.1985
Mittelfeld

22
Berwecke, David
*01.03.1982
Mittelfeld

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschaftsbetreuer

Korus, Michael 
*15.10.1952
Physiotherapeut

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschaftsbetreuer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Assistenztrainer

Wortmann, Holger
*01.05.1967
Teamtrainer

Moning, Sven 
*16.09.1972
Cheftrainer

23
Afriyie, Kwaku
*25.02.1987
Angriff

33
Kushev, Peter
*21.01.1971
Abwehr

6
Reckordt, Jürgen 
*24.01.1970
Mittelfeld

5
Nagorniewicz, 
Christian 
*12.06.1982
Abwehr

10
Hustadt, Dennis
*22.08.1978
Mittelfeld

8
Gal, Istvan
*02.01.1975
Mittelfeld

9
Issa, Issa
*07.03.1984
Angriff

7
Ugur, Mushin  
*21.11.1979
Mittelfeld

21 
Zapala, Pawel
*01.06.1986
Tor
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SVmagazin Guten Tag, Sven. Einen Tag 
nach dem letzten Meisterschaftsspiel in 
Ahlen dürften die Eindrücke noch recht 
„frisch“ sein. Was für ein Spiel hast Du 
gesehen und wie hat sich die Mannschaft 
präsentiert?

Sven Moning Ich habe eine Mannschaft 
gesehen, die a) als solche zu bezeich-
nen ist und b) das Spiel unbedingt ge-
winnen wollte. Kennzeichnend dafür war 
die Tatsache, dass die Mannschaft nach 
8-minütiger Halbzeitbesprechung unbe-
dingt „zurück aufs Feld“ wollte, um den 
Gegner aktiv niederzuringen. Was dann 
in der 2. Halbzeit zu sehen war, war ein 
Team, welches sich aggressiv, leiden-
schaftlich und voller Emotionen Chan-
ce um Chance erspielte. Es wird unsere 
Aufgabe sein, dieses Gesicht der Mann-
schaft durch konzentriertes Training im 
taktischen, technischen, konditionellen 
und motivationalen Bereich zu stärken. 
Außerdem finde ich es bemerkenswert, 
dass sich die Mannschaft nach der Pokal-
pleite, dem verlorenen Punktspiel gegen 
Delbrück und dem zwischenzeitlichen 
Halbzeitstand von 0:1 gegen Ahlen in der 
Halbzeitpause derartig aufraffen konnte, 
dass sie noch an den Sieg geglaubt hat 
– ein erstes Zeichen neu aufkommenden 
Selbstbewusstseins.

SVmagazin Wir müssen auch noch ein-
mal auf das letzte Heimspiel gegen Del-
brück zu sprechen kommen: Wäre es 
falsch zu behaupten, dass hier nicht die
bessere, sondern eine homogenere Mann-
schaft gewonnen hat? 

Sven Moning Homogenität muss wach-
sen und ist kein punktueller Prozess.

Wenn ich sehe, dass sich die Delbrücker 
Mannschaft nach einem erzielten Tref-
fer zwei Minuten an der Eckfahne freut, 
spricht dies für diese Mannschaft. Im 
Gegensatz zu unserer besteht die Mann-
schaft von Delbrück aus einem stabilen 
„Spielerkern“, der Jahr für Jahr um ein bis 
zwei Spieler verstärkt worden ist, wäh-
rend bei uns die Fluktuation so groß war, 
wie kaum in einem anderen Oberliga Ver-
ein. Insofern müssen wir aktuell nicht un-
bedingt die homogenere Truppe im Ver-
gleich zu Delbrück sein, aber mit Verlaub 
– wenn Lippstadt gegen Delbrück spielt – 
immer die taktisch und technisch Besse-
re. Zukünftig wird es aber darum gehen, 
durch geeignete Teambildungsprozesse 
und eine auf Kontinuität setzende, soli-
de und seriöse Personalauswahl Homo-
genität herzustellen. Im letztgenannten 
Punkt werden zeitnah Gespräche seitens 
Werner Schröder mit Spielern aus dem 
aktuellen Kader, die sich als teamfähig 
erweisen, geführt.

SVmagazin Welche Reaktion gab es Eu-
rerseits in der anschließenden Trainings-
woche: Habt Ihr die Mannschaft richtig 
„in die Pflicht genommen“, oder versucht 
sie ruhig wieder aufzubauen? 

Sven Moning Für ein ruhiges Aufbauen 
verbleibt keine Zeit mehr, wenn wir das 
Ziel NRW-Liga erreichen wollen. Und so 
haben wir diverse Reizpunkte gesetzt, um 
uns motivational auf das Spiel in Ahlen 
einzustellen. Beispielsweise haben wir 
an einem Trainingstag mit Rugbybällen 
und Rugbyregeln gespielt. Aggressivität, 
Körperbetontheit und vor allem die Kör-
perwahrnehmung wurde hier von vielen 
Spielern der Mannschaft von einer ganz 
neuen Seite kennen gelernt. Entschei-
dend ist aber nicht der isolierte „Input“ 
durch das Trainerteam, sondern der Um-
gang der Mannschaft mit demselben. Im 
Abschlusstraining herrschte dann diese 
Kombination von angespannter Konzen-
tration und gelöst-fröhlicher Stimmung, 
welche du brauchst, um Spiele erfolg-
reich zu bestreiten.

SVmagazin Und wie hat die Mannschaft 
darauf reagiert?

Sven Moning (lächelnd) Auf den Anblick 
von Rugbybällen vielleicht etwas erstaunt. 
Insgesamt gesehen zieht die Mannschaft 
gut mit und geht selbstkritisch mit ihren 
Schwächen um. Ich fordere aber auch 
ein, dass sie sich ihrer Stärken bewusst 
ist. Wir brauchen Spieler, die selbstbe-
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wusst auftreten und Selbstbewusstsein 
bzw. Körperspannung demonstrieren.   

SVmagazin Du selber hast in der ver-
gangenen Woche „interne Störfeuer“ 
ausgemacht. Kannst Du diese bitte noch 
einmal konkretisieren und auch verdeut-
lichen wie Du darauf zu reagieren ge-
denkst?

Sven Moning Egoistische Tendenzen, die 
dazu dienen, sich nur selbst zu erhöhen, 
in dem ich andere klein halte, sind in 
einer gut funktionierenden Fußballmann-
schaft Fehl am Platz. Spieler, die nicht 
teamfähig sind, werden auf Dauer die 
Härte der Ersatzbank kennen lernen müs-
sen. Spieler, die bewusst gegen das Team 
arbeiten werden sanktioniert, ggf. greifen 
an dieser Stelle Selektionsprozesse.

SVmagazin Mit dem SC Wiedenbrück 
2000 stellt sich heute eine Mannschaft 
am Waldschlösschen vor, die ebenfalls 
dringend drei Punkte benötigt, um das 
avisierte Ziel „NRW-Liga“ noch zu errei-
chen. Wie schätzt Du die Mannschaft von 
Cheftrainer Dieter Brei ein?

Sven Moning Wiedenbrück ist eine sehr 
erfahrene Mannschaft mit guten Individu-
alisten. Die von Dieter Brei eingeführte 
Systemumstellung macht die Mannschaft, 
im Gegensatz zum Hinspiel, zu einem 
gleichwertigen Gegner – von daher darf 
man sich auch nicht von der aktuellen 
Tabellensituation blenden lassen. Viele 
Wiedenbrücker Spieler habe ich selbst 
bereits trainiert und freue mich daher 
besonders auf ein Wiedersehen mit Oe-
zedmir und Hofbücker.

SVmagazin Unser heutiges Ziel kann 
– bei allem notwendigen Respekt vor 
dem Gegner – aber doch nur „Heimsieg“ 
lauten, oder? Wie sieht die aktuelle Per-
sonalsituation (Anm. d. Redaktion: Das 
Interview wurde am 25.02.2008 geführt) 
auf unserer Seite aus?

Sven Moning Selbstverständlich werden 
wir alles für den Erfolg tun und versuchen 
die drei Punkte am Waldschlösschen zu 
behalten. Aktuell fällt nur Istvan Gal mit 
einer Muskelverletzung aus. Besonders 
an dieser Stelle zahlt sich das professio-
nelle körperliche Fitnesstraining von Hol-
ger Wortmann aus, der im Training die 
richtige Steuerung zwischen Belastung 
und Regeneration gefunden hat.  

SVmagazin Vielen Dank für das Ge-
spräch und viel Erfolg im heutigen Heim-
spiel!



Der Spielplan des SV Lippstadt 08

FC Eintracht Rheine

Termin
Das nächste Auswärts-
spiel des SV Lippstadt 08 findet 
am 09.03.2008 um 15:00 Uhr im
„Auto-Senger-Stadion“ statt.

„Bin als Trainer noch nie abgestiegen“

Der FC Eintracht Rheine war mit großen 
Ambitionen in die letzte Oberliga-Saison 
in ihrer jetzigen Form gestartet. Die Qua-
lifikation zur neuen NRW-Liga galt als 
Minimalziel. Mit einem Auge schielte der 
Club sogar auf die ersten vier Plätze, die 
bekanntlich die Qualifikation zur dreiglei-
sigen Regionalliga bedeuten würden.

In der Winterpause sahen die Verantwort-
lichen aber selbst das Minimalziel in Ge-
fahr. Rheine hatte als 14. zwei Zähler Rück-
stand auf Rang elf. Die Konsequenz: Trai-
ner Jürgen Prüfer wurde entlassen und mit 
Hans-Dieter Jürgens ein neuer Trainer vor-
gestellt.

Sein Debüt an der Seitenlinie am Delsen 
gegen Aufsteiger SC Wiedenbrück 2000 
verlief nicht optimal. Ein 1:1 war nicht das, 
was sich der 49-Jährige erhofft hatte. „Der 
Punkt ist eigentlich zu wenig. Schließlich 
gilt es, unseren Rückstand auf Rang elf 
zu verringern. Unentschieden bringen uns 
nicht weiter. Dennoch bin ich nicht völlig 
unzufrieden“, so Jürgens. Ein großes Pro-
blem hat er in den Köpfen seiner Spieler 
ausgemacht. „Nach unserem Führungstref-
fer gegen Wiedenbrück haben wir aufge-
hört zu agieren und nur noch reagiert. Wir 
haben es nicht mehr verstanden, von Ab-
wehr auf Angriff umzuschalten. Ich werde 
in den kommenden Wochen verstärkt Ein-
zelgespräche mit meinen Spielern führen, 
um dieses Problem aus den Köpfen heraus 
zu bekommen“, kündigt Jürgens an.

In Punkten haben sich die Maßnahmen 
noch nicht niedergeschlagen. Zuletzt setzte
es beim SC Preußen Münster eine 0:2-Nie-
derlage. Doch trotz der neunten Saison-
Pleite war Jürgens zufrieden. „Die Mann-
schaft hat eine ordentliche Leistung ge-
zeigt. In der zweiten Halbzeit haben wir 
leider unsere Chancen nicht genutzt. Den-
noch können wir auf dieser Basis aufbau-
en. 

Text: MSPW

Der nächste Gegner

		  Internationale Lippstadt – SV Lippstadt 08	   1 : 14	 (1 : 9) 
1.	 Spieltag	 TSG Sprockhöve – SV Lippstadt 08	 0 : 0		  (0 : 0) 
2.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – VfL Bochum II 	 0 : 2		  (0 : 2) 
3.	 Spieltag	 Delbrücker SC – SV Lippstadt 08	 0 : 1		  (0 : 1)
		  BC Eslohe – SV Lippstadt 08	 1 : 4		  (0 : 0)
4.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II	 4 : 2		  (2 : 1)
5.	 Spieltag	 SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08	 0 : 3		  (0 : 1)
		  BW Völlinghausen – SV Lippstadt 08	   1 : 12	 (0 : 3)
6.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine	 1 : 1		  (1 : 1)
7.	 Spieltag	 FC Schalke 04 II – SV Lippstadt 08	 2 : 0		  (0 : 0)
8.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster 	 0 : 3		  (0 : 2)
9.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Arm. Bielefeld II 	 2 : 4		  (2 : 2)
		  SV Atteln – SV Lippstadt 08	 5 : 6	 n.E.	 (1 : 1)
10.	 Spieltag	 SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08	 2 : 3		  (1 : 1)
11.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Lotte	 0 : 5		  (0 : 4)
12.	 Spieltag	 Hammer SpVg – SV Lippstadt 08	 1 : 2		  (1 : 1)
13.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SpVgg Erkenschwick	 0 : 2		  (0 : 1)
14.	 Spieltag	 FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08	 1 : 0		  (0 : 0)
		  SV Schmerlecke – SV Lippstadt 08	 0 : 4		  (0 : 1)
15.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SV Schermbeck 1912	 3 : 1		  (2 : 1)
17.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SF Oestrich-Iserlohn 	 0 : 1		  (0 : 1)
		  FC Preußen Espelkamp – SV Lippstadt 08  	 1 : 2		  (0 : 0)
18.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – TSG Sprockhövel	 2 : 1		  (2 : 1)
19.	 Spieltag	 VFL Bochum II – SV Lippstadt 08 	 2 : 1		  (1 : 1)
16.	 Spieltag	 DJK Germania Gladbeck – SV Lippstadt 08	 2 : 1		  (1 : 1)
		  SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC	 1 : 4	 n.E.	 (0 : 0)
20.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC 	 0 : 1		  (0 : 0)
21.	 Spieltag	 RW Ahlen II – SV Lippstadt 08	 1 : 3		  (1 : 0)
22.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Wiedenbrück 2000 	 Fr. 29.02.08 	 19:30
23.	 Spieltag	 FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08	 So. 09.03.08 	 15:00
24.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 II 	 So. 16.03.08 	 15:00
25.	 Spieltag	 SC Preußen Münster – SV Lippstadt 08	 Mo. 24.03.08 	 15:00
26.	 Spieltag 	 Arm. Bielefeld II – SV Lippstadt 08 	 So. 30.03.08 	 15:00
27.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Westfalia Herne	 So. 06.04.08 	 15:00 
28.	 Spieltag	 Sportfreunde Lotte – SV Lippstadt 08	 So. 13.04.08 	 15:00 
29.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 	 So. 20.04.08 	 15:00 
30.	 Spieltag	 SpVgg Erkenschwick – SV Lippstadt 08 	 So. 27.04.08 	 15:00 
31.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000 	 Fr. 02.05.08 	 19:30 
32.	 Spieltag	 SV Schermbeck 1912 – SV Lippstadt 08	 So. 18.05.08 	 15:00   
33.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – DJK Germania Gladbeck 	 So. 25.05.08 	 15:00  
34.	 Spieltag	 SF Oestrich-Iserlohn – SV Lippstadt 08  	 So. 01.06.08 	 15:00

Westfalenpokal

Kreispokal

Kreispokal

Westfalenpokal

Kreispokal

Westfalenpokal

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Nachh.-Sp.

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT
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Westfalenpokal
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Genießen Sie den Sonntag
in sportlicher Atmosphäre,
verbunden mit kulinarischer Küche.

Fragen Sie nach unseren

FAN-PACKAGES
oder informieren Sie sich unter:
www.welcome-hotel-lippstadt.de

 WELCOME HOTEL LIPPSTADT
★★★★

Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
Tel. +49(0)2941 989-0

Fax +49(0)2941 989-529
info@welcome-hotel-lippstadt.de
www.welcome-hotel-lippstadt.de 



Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.



OBERLIGA WESTFALEN
NAMEN UND NOTIZEN

und Vorstand. Ergebnis: Stillhalte-Ab-
kommen. Im nächsten Spiel zeigte die 
Mannschaft wieder eine gute Leistung, 
gewann bei Germania Gladbeck 3:1. 

 Savas Turhal von Germania Gladbeck 
musste gegen die Spvgg Erkenschwick 
(1:3) bereits nach 34 Minute mit einer 
Gelb-Roten Karte das Feld verlassen. 
Es war bereits der 13. Platzverweis der 
Germanen in dieser Spielzeit.

 Abwehrspieler Artur Matlik wird 
dem SC Preußen Münster nach seiner 
Operation am Innenmeniskus minde-
stens vier Wochen nicht zur Verfügung 
stehen. Verletzungsbedingt wird Ivica 
Ivicevic weiterhin fehlen. Orhan Öz-
kara ist hingegen wieder ins Training 
eingestiegen und stand gegen den FC 
Eintracht Rheine (2:0) wieder in der 
Startelf der Preußen. 

 Oestrichs Trainer Tim Langenbach 
konnte in der Partie gegen die Ham-
mer SpVg. bis auf den erkrankten 
Thorben Ochs aus dem Vollen schöp-
fen. 2:1 gewannen die Sportfreunde 
Oestrich-Iserlohn und starteten damit 
erfolgreich in die Restrunde. Bereits im 
ersten Spiel nach der Winterpause hat-
ten die Sportfreunde beim Aufstiegs-
kandidat Sportfreunde Lotte (2:2) ei-
nen Punkt eingefahren. Als 14. hat die 
Langenbach-Elf nur noch zwei Punkte 
Rückstand auf einen Qualifikations-
platz zur NRW-Liga. 

 Münsters Stürmer Michael Erzen ist 
nach seiner Roten Karte im Pokalspiel 
gegen die SG Wattenscheid 09 (3:2) 
für vier Spiele gesperrt worden. Erzen 
wäre damit erst zum Oberliga-Spiel 
gegen den FC Schalke 04 II (9. März) 
wieder spielberechtigt. Die Preußen 
legten Protest gegen die Sperre ein. 

 Martin Stroetzel, Trainer des SV 
Schermbeck, hat große Bedenken, 
dass der Club die vom Verband ge-
stellten Auflagen für die Zulassung zur 
NRW-Liga erfüllen kann. Unter anderem 
werden größere Umkleidekabinen und 
Journalisten-Arbeitsplätze gefordert. 

 Mit einem Festakt im Rahmen der 
Partie der Hammer SpVg. gegen Ger-
mania Gladbeck (1:2) wurde die Um-
benennung des Mahlbergstadion in 
„EVORA-Arena“ gefeiert. Vor dem An-
pfiff gab es Live-Musik, nach dem Spiel
ein Mannschafts-Essen mit Sponsoren.                      

Text: MSPW

 Der 3:0-Sieg von Preußen Münster im 
Kreispokal beim SC Greven wurde teuer 
bezahlt. Peter Endres verdrehte sich das 
Knie, Jens Wissing musste wegen Hüftbe-
schwerden ebenfalls raus.

Simon Talarek, der nicht spielte, muss sich 
einer Kniearthroskopie unterziehen. Die 
Tore für den Oberligisten erzielten Sven 
Krause und zwei Mal Timo Scherping.

 Ex-Profi Florent Cyrille Bella musste 
bereits vor der Partie der Hammer SpVg. 
gegen die Sportfreunde Oestrich-Iserlohn 
(1:2) passen. Eine Muskelverletzung im 
Oberschenkel ließ keinen Einsatz zu. Der 
Winter-Neuzugang absolvierte erst ein 
Spiel für Hamm.

 Pech für Tore Gersch. Der Abwehrspieler 
von Arminia Bielefeld II zog sich im Spiel 
beim Delbrücker SC (4:0) eine Beinverlet-
zung zu und musste mit dem Krankenwa-
gen ins Krankenhaus gebracht werden. Es 
besteht der Verdacht auf eine Bänderver-
letzung.

 Die TSG Sprockhövel muss weiter auf 
den zweiten Saison-Sieg warten. Ge-
gen die Sportfreunde Lotte gab es eine 
0:2-Pleite. Lukas Winczura (61.) traf ins 
eigene Tor, Andrius Balaika sah die Gelb-
Rote Karte.

 Trainer Michael Büskens musste im 
Gastspiel beim SC Wiedenbrück (5:0) auf 
Routinier Willi Landgraf, Jakob Dallevedo-
ve, Andy Steinmann, Marc Lorenz und Ne-
dim Hasanbegovic verzichten. Dafür stand 
Abwehrspieler Benedikt Höwedes erneut 
in der Startelf der „Königsblauen“.

 Angreifer Marcus Fischer hat seinen Ver-
trag beim FC Eintracht Rheine verlängert. 
Er unterschrieb einen Zwei-Jahres-Vertrag, 
der für NRW-Liga und die Verbandsliga 
gilt. Fischer soll dem Club auch anschlie-
ßend erhalten bleiben.

 Die Spvgg Erkenschwick kommt erst 
einmal nicht zur Ruhe. Nachdem die Spie-
ler zum wiederholten Mal in dieser Saison 
auf ihre Gehälter gewartet hatten, gab 
es eine Aussprache zwischen Mannschaft 
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Horst Krilleke

Hubert Kukuk
Anlasser & Lichtmaschinen

Salz.-Verlar 02948 766

Kai Hartelt

SPEDITION

Manfred Hartelt

Heinrich Risken

Dr. Michele 
Puller

Friedhelm 
Barczik

Franz-Josef
Günther

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen
Biewald

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, finden Sie unter www.svlippstadt.de / Sponsoren /„Top 200 Partner“ die Vertragsvereinbarung zum Download.

Dr. med. Klaus Ziegler

Brigitte
Rühlemann

Helle Halle 5, 59555 Lippstadt

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Jochen
Langeneke

Peter Evers
Stiftung

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH
www.wfl-lippstadt.de



Simon 
Brenzinger

City Center

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

Ewald  &  Siegfried Schiefelbein
Freunde und Förderer des SV 08

Individuelle Gärten

Andrea 
Stobberg

 Dieter 
Stakemeier

Holger Mast - Eventplanungen 
 www.HoMa-Eventplanung.de 

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Michael Korus

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, finden Sie unter www.svlippstadt.de / Sponsoren /„Top 200 Partner“ die Vertragsvereinbarung zum Download.

Thilo Altmann
Freunde und Förderer des SV 08

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Lippetor 2
Lippstadt 
Tel. 273920

Dirk Steinmann

Wihelm
Boneberger

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Werner & Han-
nelore Kraemer

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

Wäscherei
Waschbär
Bökenförder Str. 10

SV Lippstadt 08
Altherren
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OBERLIGA WESTFALEN
TABELLE, SPIELE, STATISTIKEN

Rotsünder-Statistik der Oberliga West-
falen nach dem 24. Februar

Rot Weiss Ahlen II	 2	Sahin, Venker
Arminia Bielefeld II	 2	Trisic, Basdas
VfL Bochum II	 2	Buchholz, 
			   Klinger
Delbrücker SC	 1	Welker
Spvgg. Erkenschwick	 3	Warncke, Allali, 
			   M. Eisen
Germania Gladbeck	 4	Senger, 
			   Alakazli, 
			   Kamba, Özkaya
Hammer SpVg.	 1	Kraus
Westfalia Herne	 2	Urban, Bautz
SV Lippstadt 08	 2	Nagorniewicz, 	
			   Kushev
Sportfreunde Lotte	 3	Schütte, 
			   Hozjak, 
			   Piorunek
SC Preußen Münster	 1	 Ivicevic
SF Oestrich-Iserlohn	 2	 Courtoglou, 	
			   Sarisoy
FC Eintracht Rheine	 4	Labo, Klein-
			   Reesink, 
			   Siedler, Gieseler
SV Schermbeck	 1	Hahn
TSG Sprockhövel	 1	Yeboah
SC Wiedenbrück 2000	 2	Flock, Veith

Rote Karten insgesamt	33

Torschützenliste der Oberliga Westfalen nach dem 24. Februar

15 Tore
Sami El-Nounou (VfL Bochum II), Philipp Böwing-Schmalenbrock (Sportfreunde Lotte)

10 Tore
Mehmet Kara (SC Preußen Münster)

9 Tore
Michael Erzen (SC Preußen Münster), Achilleas Courtoglou (Sportfreunde 
Oestrich-Iserlohn)

8 Tore
Raffaele Wiebusch (Delbrücker SC), Marcus Fischer (FC Eintracht Rheine), 
Pierre Bendig (SV Schermbeck)

7 Tore
Martin Setzke (Spvgg Erkenschwick), Julian Loose (FC Schalke 04 II)

6 Tore
Dilaver Güclü (VfL Bochum II), Peter Berhorst (Delbrücker SC), Sebastian Westerhoff 
(Spvgg Erkenschwick), Daniel Barton (FC Gütersloh 2000), André Badur (Westfalia 
Herne), Arben Tahiri (Westfalia Herne), Musemestre Bamba (SV Lippstadt 08), 
Issa Issa (SV Lippstadt 08), Florian Dondorf (Sportfreunde Lotte), Stefan Leimbrink 
(Sportfreunde Lotte), Timo Scherping (SC Preußen Münster), Alexander Thamm 
(FC Schalke 04 II / zuvor Spvgg Erkenschwick), Rainer Hackenfort (SV Schermbeck)

5 Tore
Milko Trisic (Arminia Bielefeld II), Seyit Ersoy (Germania Gladbeck), Stefan 
Kratofiel (Germania Gladbeck), Max Heinrich (FC Gütersloh 2000), Lennard 
Warweg (FC Gütersloh 2000), Sven Dyballa (Hammer SpVg.), Charly Kuntz 
(Hammer SpVg.), Edin Terzic (Westfalia Herne), Dennis Gidaszewski (Westfalia 
Herne), Ali Göl (FC Eintracht Rheine), Adrian Gurzynski (FC Schalke 04 II), 
Gökhan Özdemir (SC Wiedenbrück 2000 / Spvgg Erkenschwick)

Alle Daten von: MSPW

Der aktuelle Spieltag
SV Schermbeck – SC Preußen Münster
SV Lippstadt 08 – SC Wiedenbrück 2000
SC Westfalia Herne – Delbrücker SC
Sportfreunde Lotte – VfL Bochum II
Hammer SpVg – TSG Sprockhövel
Spvgg Erkenschwick – SF Oestrich-Iserlohn
FC Gütersloh 2000 – DJK Germania Gladbeck
FC Schalke 04 II – FC Eintracht Rheine
DSC Arminia Bielefeld II – Rot-Weiß Ahlen II

Der nächste Spieltag ( 09.03.2008)
VfL Bochum II – Hammer SpVg
Delbrücker SC – Sportfreunde Lotte
Rot-Weiß Ahlen II – SC Westfalia Herne
SC Wiedenbrück 2000 – DSC Arminia Bielefeld II
FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08
SC Preußen Münster – FC Schalke 04 II
DJK Germania Gladbeck – SV Schermbeck
SF Oestrich-Iserlohn – FC Gütersloh 2000
TSG Sprockhövel – Spvgg Erkenschwick 

Die aktuelle Tabelle Stand: 26.02.2008

	11	8	1	2	20 : 91	25	 10	6	2	2	 17 : 91	20

	11	7	3	1	22 : 41	24	 10	5	4	1	21 : 111	19

	10	5	2	3	15 : 81	17	 11	6	3	2	 20 : 10	21

	11	3	8	0	21 : 14	17	 9	6	2	1	 21 : 91	20

	11	5	2	4	18 : 14	17	 10	4	2	4	 14 : 14	14

	10	5	1	4	14 : 14	16	 11	4	3	4	 18 : 14	15

	10	5	1	4	14 : 13	16	 11	4	3	4	 11 : 13	15

	10	3	3	4	11 : 10	12	 11	5	3	3	 16 : 16	18

10		5	4	1	15 : 71	19	 11	2	4	5	 11 : 18	10

	10	4	3	3	15 : 11	15	 11	3	4	4	 11 : 17	13

	 9	4	1	4	10 : 13	13	 11	3	4	4	 13 : 14	13

	11	 3	1	 7	 12 : 23	10	 10	5	1	 4	 13 : 10	 16

	11	4	3	4	13 : 18	15	 10	2	3	5	 11 : 14	 9

	10	3	3	4	14 : 18	12	 11	3	3	5	 11 : 24	12

	11	2	5	4	12 : 14	11	 10	3	2	5	 19 : 13	11

	11	3	2	6	19 : 21	11	 10	2	4	4	 12 : 14	10

	11	 2	5	 4	 14 : 18	11	 10	1	1	 8	 16 : 19	 4

10		1	4	5	14 : 16	 7	 11	0	4	7	 10 : 24	 4

1.  	 FC Schalke 04 II	 21	 14	 3	 4	37 : 18	 19	45  

2.  	 SC Preußen Münster	 21	 12	 7	 2	43 : 15	 28	43 

3.	 VfL Bochum II 	 21	 11	 5	 5	35 : 18	 17	38  

4.	 Sportfreunde Lotte 	 20	 9	10	 1	42 : 23	 19	37  

5.	 SC Westfalia Herne 	 21	 9	 4	 8	32 :  28	 4	31  

	 SpVgg Erkenschwick 	 21	 9	 4	 8	32 :  28	 4	31  

7.	 Hammer SpVg	 21	 9	 4	 8	25 : 26	 -1	31  

8.	 Delbrücker SC	 20	 8	 6	 6	27 : 22	 5	30  

9. 	 SV Schermbeck  1912	 21	 7	 8	 6 	26 : 25	 1	29  

10.	 FC Gütersloh 2000 	 21	 7	 7	 7	26 : 28	 -2	28  

11.	 DJK Germania Gladbeck 	20	 7	 5	 8	23 : 27	 -4	26  

12.	 SV Lippstadt 08	 21	 8	 2	 11	 25 : 33	 -8	 26  

13.	 RW Ahlen II 	 21	 6	 6	 9	24 : 32	 -8	24  

14.	 SF Oestrich-Iserlohn 	 21	 6	 6	 9	25 : 42	-17	24  

15.	 FC Eintracht Rheine 	 21	 5	 7	 9	21 : 27	 -6	22   

16.	 Arminia Bielefeld II	 20	 4	 6	10	27 : 35	 -8	18  

17.	 SC Wiedenbrück 2000	 21	 3	 6	 12	 20 : 37	 -17	 15

18.	 TSG Sprockhövel	 21	 1	 8	12	14 : 40	-26	11  

Heim Auswärts
		  S	 G	 U	 V			   P     S	G	U	V		  P	 S	G	U	V		  P	



Top Design

Intelligentes Licht

Innovative
Licht-
Technologie

Die Faszination von
individuellem Fahrzeug-
design.
Top Design: Innovativ und
ästhetisch. Großartig anzu-
schauen, das schöne Gefühl
einer gut getroffenen Wahl,
die Bestätigung guten Ge-
schmacks – Hella erfüllt all
diese eindeutigen oder ver-
borgenen Wünsche. Aktuelles
und modernes Design schafft
diese Faszination.
Setzen Sie auf den neuesten
Trend. Geben Sie Ihrem Fahr-
zeug das gewisse Etwas.

Infos: 0180 5 250001 (0,12 €/Min.)
www.hella.de

Hella
Nothing less.
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Profitieren Sie von unserer breiten Hella-Produktpalette:

www.ventur.de



Der Marketing-Partner 
des SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.

WDS New Media GmbH
Südertor 2 | 59557 Lippstadt
Telefon 02941 2890-0
info@wds.net | www.wds.net
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Jetzt kommt Preußen Münster

UNSERE JUGEND  
BERICHTE AUS DER JUGENDABTEILUNG

präsentiert von

Philipp Klaus (l.) sorgte gegen 
Siegen für die 1:0-Führung der B-Jugend 
des SV Lippstadt 08.

Westfalenpokal: B-Jugend des SV 08 
schlägt nach Topleistung Sportfreunde

Das war eine echte Werbung für den 
Jugendfußball. Mit einem deutlichen 
3:0-Erfolg setzten sich die B-Junioren 
des SV Lippstadt 08 im Pokal gegen 
den hohen Favoriten aus Siegen durch 
und freuen sich nun auf den Bundesli-
gisten Preußen Münster, der in Runde 
drei auf die Harsdorf Schützlinge wartet.

Die ersten 15 Minuten wurden von den 
körperlich robusteren Siegenern be-

stimmt. Der Zweite der Westfalenliga 
kombinierte gut und zeigte nur beim 
Abschluss Schwächen. Doch dann ging 
ein Ruck durch das Lippstädter Team. 
Die Elf um Kapitän Kosta Kordistos 
befreite sich und zog ihr Kombinati-
onspspiel auf. In der 26. Minute war 
es dann Philipp Klaus, der aus kurzer 
Distanz zum umjubelten 1:0 traf. Die 
Heimmannschaft hatte nun ihren Geg-
ner im Griff und Kosta Kordistos er-
zielte in der 35. Minute das 2:0. Nach 
dem Wechsel machten die Schützlinge 
von Trainer André Harsdorf da weiter, 
wo sie vor der Pause aufgehört hatten. 
Der Ball wurde sicher in den eigenen 
Reihen gespielt und die Siegener ka-
men kaum vor das Tor des Gastgebers. 
Richtig entspannt war Trainer André 
Harsdorf jedoch erst in der 75. Minute, 
als Robin Gierth für den 3:0-Endstand
sorgte. „Ich wusste von Anfang an, 
dass wir eine Siegchance haben. Mei-
ne Spieler haben heute konsequenter 
ihre Chancen genutzt als gegen Verl. 
Nun freuen wir uns auf das Spiel gegen 
den Bundesligisten Preußen Münster“, 
so der zufriedene Lippstädter Trainer 
nach dem Schlusspfiff. 

SV 08: Kaupmann, Patima (42. Gierth), 
Beckmann, Willenbrink, Drees, Brenk 
(41. Sudhoff ), Tanriverdi (70. Klein), 
Kordistos, Krenz, Klaus (78. Althoff ), 
Jannetzky.
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Auch D-Juniorinnen des SV 08 wurden 
Hallenkreismeister und krönten damit 
eine überragende Hallensaison für den 
SV Lippstadt 08. 7 von 8 möglichen 
Titeln konnten an den Bruchbaum ge-
holt werden.

Nach den Erfolgen aller Junioren-Mann-
schaften bei den Kreismeisterschaften 
2007 / 2008 war der Sieg unserer D-
Juniorinnen bereits der siebte große 
Erfolg, den der SV 08 in der aktuellen 
Hallensaison 2008 für sich verbuchen 
konnte. 

Sowohl die F-, E-, als auch unsere A-
Jugend konnten ihre Titel bereits zum 
zweiten Mal erfolgreich verteidigen. 
Unsere B-Jugend schaffte eine drit-
te und die C-Jugend sogar eine vierte 

Titelverteidigung. Erwähnenswert ist 
dabei, dass unsere D-Jugend seit nun 
7 Jahren ununterbrochen die Hallen-
kreismeisterschaft für sich gewinnen 
konnte. 

Ein Rückblick auf die letzten 10 Jah-
re macht darüber hinaus deutlich, 
dass die Erfolge unserer Jugendmann-
schaften keineswegs ein kurzfristiges 
Hoch darstellen, sondern das Ergebnis 
von erfolgreicher Arbeit sind, die der 
SV 08 im Jugendbereich seit langer 
Zeit leistet. 44 von 72 möglichen Titeln 
bei den letzten 10 Hallenkreismeister-
schaften konnten gewonnen werden – 
das entspricht ca. 61 %.

Text: Heinz Dreinhoff

Neuer Rekord durch SV 08-Jugend

Pokal: Aus der Traum 
vom FC Schalke

Aus der Traum. Nach einem 0:2-Rück-
stand und einem 2:2 nach regulärer 
Spielzeit scheiterte Nils Köhler zwei 
Minuten vor dem Abpfiff am Querbal-
ken. Es fehlten nur Zentimeter und die 
dritte Runde wäre mit dem Schalker 
Nachwuchs als erstem Gegner erreicht 
gewesen. In der ersten Halbzeit war 
Theesen klar spielbestimmend und 
sorgte durch Treffer in der 2. und 12. 
Minute für eine 2:0-Pausenführung. 
Wie ausgewechselt kamen die Lipp-
städter dann aus der Kabine und Mar-
vin Schulte traf aus 18 Metern zum 1:2 
in Schwarze. Spätestens jetzt waren 
alle SV-Akteure hellwach. 

In der 56. Minute wurde Benni Acri ge-
foult und Dennis Mertin verwandelte 
den Elfer sicher zum 2:2. Zwei Minuten 
vor dem Abpfiff hatte Nils Köhler bei 
einem Lattentreffer großes Pech und 
so ging es in die Verlängerung. Nach 
einem überflüssigen Foulspiel eines 
Lippstädters gab es dann Elfmeter für 
den Gast, der sich diese Chance nicht 
entgehen ließ und den 3:2-Siegtreffer 
markierte.

SV 08: Niermann, Grote, Acri, Düsing 
(M. Fichera) Kückmann, Dannhausen, 
Bertelsmeier, Schulte, Wiesemann, 
Mertin, Köhler (R. Fichera R.)

Das Pokal-Aus für die C-Junioren des 
SV Lippstadt 08 (weiße Trikots) war ganz 
bitter, denn erst in der Verlängerung 
unterlag man dem VfL Theesen mit 2:3.

Bild + Text: DER PATRIOT
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Samstag 15.30 Uhr –  
Blumen gießen  
nicht vergessen!



Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH

email: contact@meyer-tochtrop.de
www.meyer-tochtrop.de



Mein Lippe-Bekenntnis:

Weissenburg.
Genuss von hier.

„Was anderes 
kommt mir zum 
Fußball nicht 

über die Lippe.”



man Sprockhövel mit 2:1 schlagen konnte.
Der SV 08 begann das Spiel ohne die grip-
peerkrankten Hustadt und Issa Issa, der 
zunächst auf der Bank Platz nahm, nach 
seiner Einwechselung in der 46. Minute 
aber mit zwei Toren maßgeblich an spä-
teren Sieg beteiligt war. Doch zunächst 
bestimmte Ahlen eindeutig das Geschehen 
und ging auch durch Schawlochow in Füh-
rung (24.). 

Mirsad Gutic erhielt für seinen Einsatz viel 
Beifall, als er in der 80. Minute ausgewechselt 
wurde.

Zwar versuchten Pahlke und Mandic noch 
auf der Linie zu retten, aber der Ball fand 
den Weg ins Tor. Mal abgesehen von den 
Chancen durch Telenga, der aus kurzer Di-
stanz knapp neben das Tor schoss (32.) 
und einem Kopfball von Gutic (35.) blieben 
die Gäste blass. 

Aber sie kamen wie verwandelt aus den 
Kabinen. Als Telenga dann nach klugem 
Pass von Neumann im Strafraum gefoult 
wurde, verwandelt Issa Issa den Elfmeter 
sicher zum 1:1. Dieser Treffer beflügelte die 
SVer. Und Issa Issa machte auch das 2:1, 
indem er eine Flanke von den ebenfalls 
eingewechselten Berwecke herrlich mit der 
Brust stoppte und sofort abzog (75.). Das 
war ein Tor mit Ansage, weil die SVer nun 
beherzt die Entscheidung suchten, wäh-
rend Ahlen versuchte, mit Kontern, die 
allerdings gefährlich waren, erfolgreich zu 
sein. 

Schmidt sah nach einem Foul an Veith 
noch Gelb / Rot (80.) und Ridder erzielte 
dann mit seinem ersten Saisontor das 3:1 
für den SV 08.

Nie
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL BEI RW AHLEN II

„Man hat gesehen, dass sie es doch 
noch können“, freute sich ein Fan des 
SV Lippstadt 08 nach dem Schlusspfiff. 
In der Tat: Was die Mannschaft des Trai-
nergespanns Sven Moning / Holger Wort-
mann bei der zweiten Mannschaft des 
Regionalligisten RW Ahlen nach einem 
0:1-Rückstand in der zweiten Halbzeit 
bot, lässt die SVer in Hinblick auf die 

Nach dem wichtigen 3:1-Auswärtserfolg 
in Ahlen hatten die SVer endlich mal wieder 
Grund zum Jubeln

David Berwecke rackerte nach seiner
Einwechselung unermüdlich und gab die 
Vorlage zum 2:1.

Qualifikation für die neue NRW-Liga hof-
fen. Die Schwarz / Roten siegten am Ende 
verdient mit 3:1, weil sie gerade nach der 
Pause bissiger, sicherer und druckvoller 
als im ersten Spielabschnitt agierten. 
So sah es auch Ahlens Trainer Wolfgang 
Holtz. Aber das wurde auch mal wieder 
Zeit, hatten die SVer doch die letzten 
drei Meisterschaftsspiele sang und 
klanglos verloren. Der letzte Sieg datiert 
immerhin vom 31. November 2007, als 

Daniel Telenga hatte an seiner alten Wirkungsstätte in Ahlen die große Chance, noch 
vor der Halbzeit den Ausgleichstreffer für den SV Lippstadt 08 zu erzielen. Aber er scheiterte 
mit dieser Einlage nur knapp.

„Sie können es doch noch“
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SV Lippstadt 08 holt 0:1 zur Pause auf und gewinnt bei RW Ahlen II mit 3:1.
Issa sitzt zunächst auf der Bank, erzielt dann aber zwei Tore. Auch Ridder trifft
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Kontakt zum SV 08

Autoservice für Pkw + Transporter
–	 Motordiagnosen mit Bosch-Motortester
–	 Auspuff-Service
–	 Stoßdämpfer und Bremsen-Service
–	 Inspektion (zum Festpreis)
–	 Einlagerungs-Service 
	 (Wir lagern Ihre Räder fachgerecht und günstig bis zur nächsten Saison)
–	 Schnellspur, Stoßdämpfertester, Bremsenprüfstand (mit Prüfprotokoll)
–	 4-Rad Computer-Achsvermessung
–	 Fahrwerktieferlegung
–	 TÜV/DEKRA (täglich im Haus und nach Vereinbarung)
– 	AU (Abgasuntersuchnung nach §47 STVO)
– 	Oelwechsel
–	 Klimaanlagen-Service (Überprüfung inkl. Kältemittelwechsel)

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

www.reifen-tiemann.de

point S
Klimaservice
point S
Klimaservice
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN DEN DELBRÜCKER SC

nig später herrlich Nagorniewicz freispielte, 
vergab dieser etwa sechs Meter vor dem 
Tor überhastet. Und als sich Eickel schön 
über den linken Flügel freigespielt hatte, 
fand seine Flanke keinen Abnehmer. Auf 
der Gegenseite rettete Torwart Mandic mit 
einem großartigen Reflex vor Basdas, der 
allein auf ihn zugelaufen war (35.), zur 
Ecke. Bei dem anschließenden Kopfball-
Aufsetzer von Baskas aus kurzer Distanz 
wäre der SV-Keeper aber machtlos gewe-
sen: Das Leder streifte noch die Latte und 
ging dann ins Aus. Da hatten die SVer noch 
großes Glück. In der 48. Minute fiel das 
0:1. Welker stand nach einem Stellungsfeh-
ler in der Abwehr völig frei und köpfte ein. 

Das Patrick-Duell im Mittelfeld: 
Plucinski (l.) kommt hier schneller 
an den Ball als Neumann.

Zwar zeigte Kirchhoff bei einem Neumann-
Schuss noch eine Super-Parade, aber die 
SVer machten sich mit vielen Abspielfeh-
lern das Leben selbst schwer. Außerdem 
parierte Mandic noch zweimal klasse.

Nie

Der SV Lippstadt 08 hatte sich den Auf-
takt ins neue Jahr mit Sicherheit ganz 
anders vorstellt: Nach dem Pokal-Aus 
setzte es gegen den SC Delbrück wie-
der eine Niederlage. Jan Welker erzielte 
in der 48. Minute den entscheidenden 
Treffer zum nicht unverdienten 1:0 für 
die Gäste.

David Berwecke hatte bei den Kopfbällen 
gegen den langen Ansgar Kuhn einen 
schweren Stand.

Dennis Hustadt versuchte immer wieder sei-
ne Nebenleute geschickt einzusetzen.

Im Gegensatz zum Pokalspiel hatten 
die SV-Trainer Sven Moning und Holger 
Wortmann ihre Mannschaft auf zwei Po-
sitionen verändert: Horz (Muskelverhär-
tung) und Bakir blieben diesmal drau-
ßen, dafür rückten Eickel und Berwecke 
in das Team. Aber auch die Delbrücker 
mussten auf einige Spieler, zum Beispiel 
auf den verletzten Wiebusch, verzichten. 
Aboutou hatte in der 20. Minute die er-
ste Chance des Spiels, scheiterte aber 
an Torwart Kirchhoff. Als Issa Issa we-

Das war kein Foul: Issa Issa, erkämpft sich in dieser Situation vor Andre Schröder (r.) an der 
Außenlinie den Ball und sprintet in den Delbrücker Strafraum. Peter Berhorst (l.) und Hendrik 
Eickel beobachten die Szene.

SV macht sich das Leben selbst schwer und verliert 0:1
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Vor 450 Fans: Welker köpft in der 48. Minute freistehend ein. 
Auf die Mannschaft von Sven Moning und Holger Wortmann wartet viel Arbeit.
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Die GWL, gegründet 1951 unter Feder-
führung der Stadt Lippstadt von loka-
len Unternehmen, Handwerkern und 
Architekten, um die Wohnungsnot der 
Nachkriegszeit zu beheben, hat sich 
bis heute zu einem modernen Dienst-
leistungsunternehmen der Immobi-
lienwirtschaft weiter entwickelt, das 
in vielen Bereichen der Stadtentwick-
lung Verantwortung übernimmt. Unser 

Hauptgesellschafter ist mittlerweile die 
Wirtschaftsförderung Lippstadt GmbH.
Neben der Vermietung und Verwaltung 
von ca. 1.500 eigenen Wohnungen ist 
in den letzten 10 Jahren die Entwick-
lung, Erschließung und Vermarktung 
von Wohnbauflächen ein wichtiges 
Geschäftsfeld der GWL geworden. So 
haben wir in diesem Zeitraum ca. 500 
Bauwilligen, vorwiegend jungen Fami-

GWL: Mit Qualität bauen – In Sicherheit wohnen.

lien, zu attraktiven Konditionen zu einem 
Baugrundstück verhelfen können. Weiterhin 
zählen inzwischen sowohl Gewerbeobjekte 
(der Baubetriebshof der Stadt Lippstadt, 2 
Lebensmittelmärkte, 1 Getränkemarkt) als 
auch soziale Einrichtungen (2 Jugendzentren, 
1 Kindergarten, die Volkshochschule, die Mu-
sikschule und demnächst die Stadtbücherei) 
zu unserem Immobilienbestand. 

Der Bau weiterer Wohneinheiten für den ei-
genen Bestand sowie die Verwaltung von 
Eigentumswohnungen und gewerblichen 
Einheiten runden die Palette unserer Ge-
schäftstätigkeit ab.

Kontakt
GWL GmbH
Jahnweg 4
59555 Lippstadt

Telefon	 02941 9714-0
Telefax	 02941 9714-25
E-Mail	 info@gwl-lippstadt.de
Internet	 www.gwl-lippstadt.de

Geschäftsführer
Johannes Althoff
Meinolf Köller
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Premium-Partner

Co-Sponsoren

Hauptsponsor

Business-Partner

Partner

Ausrüster

Jugendsponsor

Zentrum für Orthopädie
und Unfallchirugie am 
Dreifaltigkeitshospital



DER TREFFPUNKT FÜR ALLE

       
    FUSSBALLFREUNDE!

CLUBHEIM AM WALDSCHLÖSSCHEN.

Öffnu
ngszei
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     F

reitags ab 17:30 Uhr, Sa
mstags ab 14:30 Uhr, So

nntags ab 16:00 Uhr

      
      

      
   Bei Heimspielen des SV

 08 ab 2 Stunden vor Spielbeginn




